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aber ein Blick auf den Wohnmarkt zeigt auch, dass es auch Gutverdiener gibt, die sich
bewusst für das Mieten entscheiden, selbst wenn sie kaufen könnten. Ich habe nicht
nur in Großstädten, sondern jetzt auch immer mehr im ländlischen Raum erste
Wohnungen gesehen, die für mindestens 1.500€ oder gar über 2.000€ kalt monatlich
angeboten werden. Und diese Wohnungen finden auch Mieter.

Das Problem ist aber: Entweder die Wohnung an einem Ort X für 1800 Euro kalt oder 20-jährige
Kreditabzahlung mit einer monatlichen Rate von 2000-2500 Euro. Für dieselbe Wohnung.
Und einige kommt es eben nicht in Frage, 20km weiter zu fahren. Aus welchen Gründen auch
immer. Ich kann es auch nicht nachvollziehen, aber jede*r hat ein unterschiedliches
Verständnis von Lebensqualität. Und es gibt Menschen, die lieber in der Stadt wohnen, nur ein
Auto fahren, weil sie alles fussläufig oder mit Bus haben, die Kinder nicht rumfahren müssen,
selbst wenn sie sich ein Zimmer teilen müssen und keinen Garten haben, selbst regelmäßig ins
Kino und Theater gehen, danach zu Fuss nach Hause können, usw..
Es gibt also auch einiges an Neben- und Opportunitätskosten, die man mitbedenken muss.
Und die absolute Freiheit, wegzukönnen, ist für viele soviel wert, wie für einige die Sicherheit,
dass man nie wegmuss.
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